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» 784- Donnerstags dev 4 November

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Generalbccret an sämtliche Badenturlachische Ober - und Aemter , auch Gpezialate, dd. Larleruhe,
den ilen Oktober 1784. i8n .

Die Spinn - Strick und Nähschuten betreffend , und worauf dabey hauptsächlich zu sehen.

ey der herbey kommenden Zeit zu Haltung der
Wintcrschulen wird hiermit verordnet , daß die Vpinn -
Nah - und Strickschulcn auch wieder aller Orlen ohne
Ausnahm gehalten, und alle etwa vorseyende Anstände
gleichbald gehoben , oder ohnverzüglich zum Entscheid
anher berichtet , nicht weniger an Orten , wo dein
Oderamt und Spezialst , auch gcist - und weltlichen
Ortssorgesczlcn noch andere leicht den Kindern be

'
yzu -

bringcnde und ihren - Eltern alsdann Nuzcn verschaffen¬
de Arbeiten z . B . Strohhütflechten , Fischer - und Mü «
kenqaen steiken , oder dergleichen nüzlich und dienlich
scheinen , solche mir cinzeführt

" und die dazu nöthige
Materialien allensals aus den , Commun aeranis an -
geschast werden sollen ; besonders aber ist dafür zu
sorgen , daß gute Lehrmcistcriänen überall angestellt ,
und bevm Slrikcn auf Forlsezung und Einführung
desselben mit 3 -UlabUn, <unö im Unterland nach der
Langensteinbachcr Strikart ) bcym Spinnen aber auf
die mögliche Verfeinerung der opionerey auch gleich

Cit 4: tioHes

Es isi Georg Peter Unger von
hier seit geraumenrIahren als Paucker in fremde
Kriegsdienste getrettcn und hat seit 20 Jahren nichts
mehr von sich hören lassen - Da nun dessen nächste
Anverwandte um Ausfolgung seines Vermögens gebe¬
ten ; so wird auf eingelangten Hochfürstl. Regierungs
- kfthl gedachter Unger oder dessen,allenfalsige eheliche
Leibes . rben hierdurch dergestaltrn öffentlich vorgctaden
linwn rinn ihnen hiermit xw omm anbrraumlen Z.

und geschwind
'

spinnen, und nicht nur auf Hanf oder
Flachs , sondern auch ans Wollen - und Baumwollen
Spinnen deswegen gesehen werden solle, damit , wenn
solche Leute arm , gebrechlich und zu andern Arbeiten
untüchtig sind, oder alt werden und keanklen , sie im
Stand seycn , auf ein oder andre Art ihr Brod oder
doch einen merklichen Theil desselben damit zu verdienen.

Uebrigens ist wenigstens alle Monat mit den Mäd¬
chen, die noch nicht lang diese Schule verlassen haben
ein Versuch zu machen , ob sie sich zu Hauß im er¬
lernten fort üben , und wann sich zeigen sollte , daß sie
das erlernte >viedcrnm vergessen , so find sie zu abcr-
mahliger Besuchung der oeconomischen Schulen gleich -
baldcn wieder anzuhalten .

Wie nun vorstehendcin Befehl ein Genüge geschehe ,
und ob die Spinn - und Stcickschulen wirklich überall
im Gang seien , darüber erwartet man binnen 4 Wo¬
chen nach dem würklichen Anfang der ÄZintcrschulen
die pflichlmäßig becichtliche Anzeige. Dccretum re .
edi & ales .
Monatlichen Frist vor hiesigemOberamt entweder selbst ,
oder durch genügsame legitiinirtc Bevollmächtigte um
so mehr zu erscheinen nnd das fub curateJa stehende
wenige Vermögen in Empfang zu nehmen , als widri -
genfals solches denen darum sich meldenden nächsten
Anverwandten erga Cautionem fufficientem wird aus¬
gefolgt werden . Signatum Carlsruhe den , 41™ Oct .
1784*

Hochfürstl . Marggräfl . Lab . Oberau, r atlsa.



Bühl . In Befolg eingelangter gnädigst « Rc -
Gieruugs Befehls wird der eines Diebstahls vcrdächli -
ge und flüchtig gewordene ledige Burgrrssohu Hanns
Seiler von Cappel unter Anberaumung einer z mo¬
natlichen Frist dergestalt edictaliter vorgeladen , daß
wenn er binnen dieser Zeit nicht wieder erscheint und
wegen des auf ihm ruhenden Verdachts , auch Aus -

-iritts sich gehörig nicht , verantwortet , er . des Lands
verwiesen , sein Vermögen coussscirt und sein Namen
an den Galgen geschlagen werden plle . Signatum
Bühl den aytcn Oct . 1784 .

Hochfürsti . Marggrach Bad . Oberamt allda .

Auf cingelangtrn Hvchsürfilichcn ho¬
hen Regierungöbcfchl wird der vor einigen Monaten
böslich ausgetrrttene hiesig ledige Unterthan nndFueffclicr
Johann Christoph Krieger hierdurch edictaliter ci°
tirt und vorgeladen , daß er binnen z Monaten um
so gewisser vor allhiesig Fürstl . Amt sich stellen und
seines Austritts wegen Red und Antwort geben solle ,
als im Nichterscheiuungsfall , dessen zuruckgelassenes
Vermögen vor gnädigste Herrschaft consiscirl er der
fürstlich Badischen Landen auf ewig verwiesen und
ftin Rahme « an den Galgen geschlagen werden wird .
Signatum Rhodt den 2 - ten Oct . 1784 .

Hochfürsti. Marggrafl . Bad . Oberaiiit allda.
Auf Landesherrlichen höchsten

Befehl werden die ausgetrettene Burgerssöhne , Peter ,
Gertchrliche r7ottficarionen .

Franz « nd Joseph Hrlferich von Merzalben midurch
oäiÄaüter & peremtorie citirt , daß sie sich in Zcjt
Z Monat hier vor fürstlichem Amt stellen , oder ge¬
wärtigen sollen , daß ihr Vermögen * werde confiscirt
werden . Signatum Rvdalben den 2bten Oct . 1784«

Hochfürstl. Marggrafl . Lad . Amt aUhiesigcr
Hsrrsschaft Gräfenstein .

Röteln . Da das in Weil , hiesigen Qberamrs
sich aisshalkcnde Fräulein Hedwig Carharine von
Ramschwerd bey gnädigster LandeSherrschaft gebeten
hat ihr das Vermöge » ihres Herrn Bruders Carl
Friedrichs von Ramschw ^ o , welcher den 2zten
Äng . 1727. gebohren ist , siMbor mehr als zo Jah¬
ren in auswärtige Kriegsdienste begeben hat und seit
der Zeit nicltts mehr von sich hören lassen , zumcrkcn-
neng Als wird gedachter Herr Carl Friedrich von
Ramschwcrd auf cingekomnienen Regierungsbefehl
hiedurch edictaliter vorgeladcn , binnen z Monaten
vor hiesigem Obrranst zu erscheinen oder feiner Eristcn ;
halber in ermelter Frist um so gewisser glaubhafte
Nachricht anhcro zu geben , als im widrigen Fall daS
ihme auf Absterben feiner Frau Mutter , der Frau
Obristin von Ramfchwerd in Weil ztrgrfaüene Ver¬
mögen seiner Fräulein Schwester als nächsten Erbin
gegen Caution zuerkannt werden wird. Signatum
Lörrach den zoten Oct. 1784.

Hochfürstl. Marggräfl. Bad. Oberamt Röteln .

<£ (41flöntl ? e . Ueber das verschuldete Vermö¬
gen der Wittib des verstorbenen hiesigen Burgers und
Metzgermeisters Hofmanns Elisabeth » Latharma ge -
bohrne Lneidingin ist von gnädigster Herrschaft der
Ganntprvzeß erkannt , Terminus abtr auf Montag den
bten Dec . dieses Jahrs anberaumt worden . All die¬
jenige , welche dahcro -etwas rechtmäßiges an ersagte
Hofmännische Wittib zu fordern haben , sollen sich cr-
sagten Tags vormittags unter Mitbriugung ihrer Be -
weiße bey Verlust ihrer Forderungen auf dem allhiesi -

gcu Rathhauß einsindeu . Signatum Carlsruhe den
zoten Oct . 1784 .

Hochfürsti . Marggräfl . Bad . Oberamt allda .
Duvi -taci?. Bey der nach Absterbcn des hiesi¬

gen Burger und Striuhauer
'
Dohannrs . Greinlens

»vrgcnommenen Vermögensunlcrsiichunz hat sich erge¬
ben , daß das Accivum in nur 104. fl . 46 kr. das
Paßivum aber in 55z fl . 14^ kr . bestehe . E» tworffe-
ncr Berechnung nach, bliebe denen vielen Herrschaftli¬
cher in die 6tc

#
<IIa§ -kommenden Forderungen etwa

4z fl . zo kr. übrig und hätten mithin die nachstehen¬
de Creditsrrs alle ihre Forderungen zu verlieren . Die¬
ter Zustand wird demnach hiedurch rmt Anfügen bc-

welche etwa rin Vor -
Bedienstungen anzu ^/

den roten Nov . anbe¬

kannt gemacht , daß diejenige ,
zngsrecht vor denen Fürstlichen
sprechen hätten ., in dom ans
räumten liguidations Termin ihre Forderungen in der
Stadtschrciberey bescheinigen , oder damit abgewiescn
zu gewärtigen solle. Signatum Durlach den roten
October 1784 . Hochs . Mark . Bad . Oberamt allda .

LörrülH . Diejenige , welche auf den Namen
des Jacob Wohlschlegels oder Jacob Schlegels zu
Winrersweiler Forderung zu machen haben , werden
andurch auf den zoten Nov. 1784. zur Liquidation
Ob pcena praeclufi vorgeladen. Signatum Lörrach
den 23*01 Oct . 1784.

Hochs . HTöfg . Bad . Obcramk allda .

Wer an den in Ganth gerätse¬
nen LlTriftoph Mar zu Niederbrambach rechtmäßige
Forderung zu machen hat , solle seine Forderung

'

-Samstag den lZtenuNbV . Ob pcen » praeclufi bey
dem Herrn Oberamts Registrator Storck dahier
als Gannth Commissarius eingeben und liquidiren .
Signatum Birkcnftld den 2tcn Oct . 1784 .

Hschfürstl . Narkgräfl . Bad . Oberami allda.



Ga chen so z » verleihen sind .

Cüklövuhe . Bcym Kuvserschinidt Bauer ja
der langen Straß lü der ganze ödere Stock biß^ auf
de » szten Jan . zu verlehne -a auch im mitem tstocf
ein Logie uw eine ledige Perfohn .

Ctrrlöruhe . In des Rathsverwandttn Wey -
jöhners Haus ist ein Logic zu verlohnen bestehend in
einer Sind , Kammer und Kuch trockene Holzlag das

Logie ist im hintern Hmis und kan alle Tag bezogen
werden .

Carlsruhe . I » dem Vorholzischen Hauß
in der Littergaß iß eine lapezirte Stube , nebst Alko -
fm , Kammer , Kuchen , ein verschlagenen Keiler und

verschlossenen Holzschopf in dem mittler » Stock zu
verlchnen und kan alle Tag bezogen wrrdev . In eben
dem Vorholzischen Hauß , ist auch das untere Logie

% Sache « so zu versteigern sind .

(CäVlötUfyC . Des Schreinermeisters Wil¬
helms dahier in der Waldgaß gelegenes Hauß wird
Montags den ixten Nov . dieses Jahrs NachniittagS

2 Uhr auf hiejigem Rathhanß zum letztenmahl

auf den azten Januar zu verlohnen , das weitere kan
bey dem z Mnigwirth schippet erfragt werde, ' .

L-örrttch. Es wird hiemit zu jedermanns
Wissenschaft , kund gethan , daß bis Montag den ixte »
nächsten Monats November , man die des verstorbene «
Mezger und Löwcnwirth Michels Ruvlle « zu Teger¬
nau Hinterbliebenen Waisen zuständige WirthschaftS -
Behaußung nebst dem dazu gehörigen Krautgarten ,
unter annehmlichen Bedingungen , auf mehrere Jahre ,
im Ort selbst öffentlich zu verlehnen gedenke und dem¬
nach die Liebhabere sich an gemcltem Tag Vormittags
um 9 Uhr bey der Theilungskommißisn daselbst einfin¬
den können . Signatum Lörrach den aotcu October

1784 . Hochs . Markgrafl . Bad . (vberamt allda »

um
öffentlich versteigert werden . Welches zu jedermanns
Nachricht anmit bekannt gemacht wird » Signatum
Carlsruhr den 29 Oct . 1784 .

Gberamt allda .

Bis Donnerstag den i8ten Nov .
werden in Lörrach in dem Gasthauß zur Kronen nach¬
folgende Spczerey Waaren von der anzeordneten
Obcramtl . Commission öffentlich an den meistbietenden
verkauft werden , als :

18 . Küsten Candis verschiedener AÄ «
1. Ballen Java Caffee .
Ohngefehr 5 . Ecntner kleinen Meliszucker .

Zur Nachricht

Ein Ballm von ohngefehr 3 Centner ganzen Ingber .
l6 . ^Jf. Thee baye & Hayfan .
icf -. Pf . ohngefehr Zimmct .
r . Kleiner Pack von 22 . Pf . Nägelim »
2. Ballen blau Holz gemahlen .
1 . Ballen Pfälzer Taback in Stangen .
Ohngefehr b a 5 . Centner verschiedenen Rauchtabak

m Paketchen .
Ohngefehr 36 Centner Elsässer Tabaksblätter .
Und Allcrley Wollen , Waaren , lammet auch Halb ,

leinen .
Sämtliche Kauflustige werden dahero zu dieser

Staigerung andurch öffentlich eingelüden . Signatum
Lörrach den 28ten Oct . 1784 .
Hochfürstl . Marggräfl . Lad . Dberamt der Land -

grafschafc Saussenberg und Herrschaft Röteln .

Stuttgart .
Daselbst Lammen auf Subscriptiou herausr

Die Atrerrhümer der Christen.
Zur Aufklärung der Schicksale und vornehmsten
Gebräuche der Rirche , wie auch zur Bestätigung
des Alter » und der Richtigkeit des evangelischen

Lehrbegriffs und Gottesdienste »
von

Balthasar Haug.
Professor philos . an der Carls Hohenfchule , der

Lheol . und Lloq . am Gymnasium Jlluftrii
' und Predigern am Stift daselbst rc.

Mir Herzog !, gnädigster Genehmigung .
Diese Schrift ist eine Sannnlung kleiner und grö -

ferer Aufsätze über kirchliche rmd bürgerttche Anstalten ,

Ausdrüke und Ceremonien , in einer natürlichen Ord - .

nung der Sachen : z . E . von der Kirche selber , von

ihren fcyerlichen Tagen , von den Tempeln , Gloken ,
Gesängen , Orgeln und Achten , bey dem Gottesdienst ,
von den Priestern , der Kleidung ., Weihung , Liturgie ,
Betstunden , Predigten und Predigern , Religion und
Bekehrern der Deutschen , vom Bilderdienst , Kirchen¬
gütern , Gerichtsbarkeit , Armcnanstajten , Liebesmahle »
Gastungen und Spielen , häuslichen und bürgerlichen
Sitten , Wasserweihe , Taufe , Busse , Bann , Fasten ,
Abendmahl , Kelch , Hochzeiten , ehelichen und ledigen
Stand , Tod und Begräbnis , rc. der ersten oder alten
Christen , nach ihrem Ursprung , ihrer Bedeutung , gu¬
ten und falschen Abficht , rechten und abergläubischen
Gebrauch , Folgen , Dauer und Veränderung bis auf
die mittlere , oft auch neuere Zeiten .



€ >k sind hauptsächlich auch für ungelehrte und ge-
' rneine Christen geschrieben , zum Verstand der bekannt¬
lich « nzahlichen fremden Wörter Sachen und Ge¬
bräuche , auch bey unserm jezigcn Gottesdienst und
Männer von Einsichten versichern , daß dadurch eine
Lüke ausgrfüllt werde , worzu man ein Buch von die¬
ser Einrichtung bisher vergebens gesucht habe .

Die Sammlung selber hat das nonum prematur in
»nimm wörtlich ausgestandcn , indem schon seit zehn
Jahren einzelne Stüke davon ihr Glück in Monat¬
schriften versucht und auch gemacht haben . Sie ist
auch dem Urtheil und der Feile cinzler Theologen von

,wissenschaftlichem Credit und sodann erst bey der Be¬
hörde der Censur unterworfrn worden .

Die Entlegenheit einiger angeblichen Verleger , der
Tod eines würdigen Corectors in Augsburg und eine
kangwürige Krankheit des Verfassers , haben de» Druk
bisher verzögert ; jczt aber , so Gott will und wieder
Gesundheit gibt , soll es zu Stand kommen und hof¬
fentlich nicht ohne Segen , auch nicht zur Unzeit mm .
lern wichtigen Tagen : aber eben deslvegen unter eige¬
ner Aufsicht des Verfassers und durch den Weg der
Subskription , um deren Beförderung hicmit voruem -

lich die Herrn Prediger , wie auch andere Freunde
des vernünftigen Gottesdiensts , geziemend ersucht
werden .

Das Ganze mag gedrukt wohl über ein Alphabet
betragen ; der Preiß kan aber noch nicht bestimmt
werden : übrigens hat der Verfasser die gute Absicht ,
zu sorgen , daß bas Alphabet nur auf 24 kr . und also
der Bogen , wo möglich , nicht viel übereinen Kreuzer
zu stehen komme , um es auch dem Volk käuflicher zu
maciien . Das i2te Stück ist ftey , die Subscriprions -
zeit bis Ostern 1785 . offen und die Liebh abcrc können sich
nach Belieben , jedoch ftanco , an den Verfasser selber
an dem Gymnasio wohnhaft , wenden . Auch wird
in Macklois Hsfbuchhandtung in Larlsruhe dch
rauf Snbfcription angenommen .

Cerrlsruhe . Da der dießjährige Spatjahr¬
markt ;n Graben mit dein Mühlburger auf einen Tag
fällt ; So ist der Grabcoer Markt auf den vorher¬
gehenden Montag als den 2yken dieses verlegt worden )
welches daher dem Publiko hierdurch bekannt gemacht
wird . Signatum Carlsruhe den gten Nov . 178g .

Hochsüestt . lNarkgräst . Lad . tvbermt dahier .

In Machlors Hsfbuchhandlung in Larlsruhe sind gedruckt und zu haben .

Gedichte ( sämtliche ) auf die Geburt des Prinzen Durchlauchtigsten Frau Erbprinzeßinn Amakie Zride »
Carl Friedrichs und deu hohen Hervorgang unsrer rikr Markgräfinn zu Baden ä 30 kr.

Gebohrne .
Larlsruhe . Den a4ten October : Adam Engel - Carl Wilhelm Heßler , Fürstlicher Rcnntkammer Canz -

Hard , Vater : Johannes Trißlcr , Burger und Becken - list . Den 3 itcn : Carl Friedrich , Vater : Johannes
Meister . Den 28ten : Catharine Wilhclmine , Vater Förster , Burger und Schnhmachcrmeister Den iten
Wilhelm Gugel , Burger und Schuhniachcrmeisicr . November Carl Friedrich , Vater : Hr . Daniel Rcin -
Dcrr 29tm : Marie Frrderike Sophie , Vater : Herr hard Heidenreich , Fürsti . Regierungs Botcnmeister .

p r 0 m 0 t i s ' e n.
8erenissimns haben gnädigst geruhet , den bishcri - Knchenschreiber in Dero Dienste anzustkllcn und auf^

gen Scribcnten , Hr . Johann Wilhelm Ferdinans zunehmen .
Münzesheim de- Dero Fürst !. Knchcnmeistcrcy als

M r̂rktprsißr vom zten Nov. , 784
vechenfchatzung.

m Mit
-S- i - Ui . ^ fl!for,H .Srein Fleischschatzung.

Das Pfund.

LarlS
[Dir lcl . Djor!.

Mck, oder Semmel
Pf Lok.

>8
kr .
' 2

Pf .

'
Lok.
18

kr .
2

Pf. Lot .
17

kr.
2

!'

tr. kr.
Stfi ;

kr.
Weiß Drod . . . » 1 28 6 r i 6 2 12 6 Rludfleifch gutes . . . 6
— ' ' bito » « « ♦ - - — Schmalfleisch . . . . 5 5 4t
Schwarz Drod . . 4 — 7r 2 2Z 5 2 27 6 .hannnrlfleisch . . . . 6 5 6
D tv Drod . . . — — — - - Kalbfleisch . 6 6
Orconvmisch Drod — — — 2 I 5 — — — Schwcineflei '

ch . . . . 7 7 6
*
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